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UNTERRICHTSBLÄTTER FÜR BIBLISCHE GESCHICHTE
Von K. E.

Merkblatt

Verzeichnis der bis heute erschienenen
Blätter siehe Inserat in gleicher Nummer!

1. Die Unterrichtsblätter sind in erster
Linie für die Hand des Schülers bestimmt
und aus einem Bedürfnis heraus entstanden,

den Unterricht in Biblischer Geschichte

zu beleben und anschaulicher zu gestalten.

Sie wollen dem Schüler helfen, die in
der Lektion erworbenen Erkenntnisse
leichter ins Gedächtnis aufzunehmen. —
V olil steht das W/ort, das zu begeistern
vermag, im Unterricht an erster Stelle —
Zeichnung und Bild aber helfen mit, das
V ort im Geiste festzuhalten. — Die
Unterrichtsblätter wollen darum ein Hilfsmittel
sein für Einprägung, Vertiefung und
Repetition des behandelten Stoffes.

2. Die Unterrichtsblätter können aber
auch methodische Winke und Anregungen
zur Gestaltung und Gliederung der Lektionen

vermitteln.
3. Es ist zu empfehlen, die Blätter für die

Zusammenfassung der Lektion am Schlüsse
der Unterrichtsstunde auszuteilen.

4. Sorgfältiges Ausmalen der Skizzen (als
Hausaufgabe) kann die Wirkung erhöhen,
bedarf aber unbedingt der Anleitung und
Kontrolle durch den Lehrer; denn die
Würde und Ehrfurcht, die in den
biblischen Personen und Handlungen zum
Ausdruck kommen, dürfen in keiner Weise

unter einem planlosen Bemalen leiden.
V ir verwenden z. B. zur Kolorierung der

Person Christi die weiße Farbe. Gegensätze,
wie gut und böse, arm und reich, werden
durch gut kontrastierende Farben (z. B.
rot/blau) auseinander gehalten. Es ist
besonders darauf zu achten, daß die Schüler
kein Gesicht einzeichnen, ein oranger Fleck
genügt! Auch der Text darf nicht mit Farbe

überdeckt werden, auch soll nichts
.Neues hinzugezeichnet werden, damit das

DIE HOCHZEIT ZU KANA
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In Kana wurde eine Hochzeit gehalten.
Jesus« seine Mutter und die Jünger waren auch eingeladen.

»Füllt diese Krüge mit Wai

»Schöpft jetzt daraus und bringt davon dem Speisemeister!«

» du aber hast den guten Wein bis jetzt aufbewahrt.«

Wesentliche nicht verloren geht. (Es handelt

sich hier nicht um ein frei gestaltendes
Zeichnen und Malen!)

5. Die auf den Unterrichtsblättern
angeführten Texte sind mit wenigen
Vereinfachungen der Bibel entnommen. Sie werden

von kirchlicher Stelle zensuriert. Diese

notwendigen Merksätze bilden eine Stütze
bei der Nacherzählung und Repetition.

6. Für das Aufbewahren der Blätter
dienen Heftumschläge, Couverts oder eigens
hiefür bestimmte, einfache Mäppchen. Die
Blätter können auch in ein Heft eingeklebt
werden (auf der Rückseite an den Ecken
mit Klebstoff betupfen!).

7. Bestellungen, Wünsche und Anregungen

sind zu richten an: Karl Eigenmann,
Vonwilstr. 29, St. Gallen (Siehe Inserat!).

(Vgl. auch Bericht über Behandlung dieser Fragen

in Sektion Fürstenland, St. Gallen, in Sparte
»Aus Kantonen und Sektionen«!)
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